
Wunschgroßmutter zu sein ist nicht

... so beschreibt eine ältere Fl?u ihre
Erlahrung nrit einer jungen Familie. Sie

und ihr Mann kcnnen und freuen sich
jetzt schon 6 Jahre lang über diesc Vcr
bindung. Inzwischen sind die zwei Mäd-
cheD schon acht und lirnf Jahre alt.

Die Papendorfs konnten sogar miter
leben, w ie d ie Familie sewachsen ist. Ein
weiteres Mädchen erfieute die Familie.
Die wunschgroßellcm konnlen ein Baby
von Anfäng an begleiten und neben der
größeren Tochter in ihr Herz schließen.

Das Leben der Papendorfs ist lebendi-
ger und reicher geworden. Dabei fühlen
sie sich kein bisschen vel?llichlel. Sie
pflegen den Kontakt einmal in der Wo-
che und dic jungen Eltem komnen mit
einer schön gestalteten Kafie, aufder die
Kinder zu sehen sind. un1 Ternine außer

dcr Reihe vorzuschlagcn.

Für eigene Verpl]icbtungen, Urlaub
oder auch nalürlich cine Krankheit. die
sich cht ankündigl, isl wcilerhin Zeil.

Familien

Man übeminmt ja keinen neuen Job,
sondem hat neue nette Mcnschcn l(en-
nen gelernt, die man bcsuchen darl oder
von denen man mal Besuch bekommt.

Viele der Wunschgroß.3llcm beschr€i-
ben dics als wiri win Situation.

Dics biciet sich auch in Lamne an. 9s
gibtein gewachseDes Cebiet, indemMen-
schen schon länger leben und die neuen

wohngebietc, in dcnen sichjüige Fanri

lien mit kleinen Kirdern ansiedeln. Viele
dieser Familien wünschen sich die bei
ihnen l'ehlendcn Groß,3llem.

Die Kinder sollen die Ruheund Gelas-
senheit- die Mensclren nil Lebcnserlah
rung nitbringen, genießenund einise El-
tern oder Alleinerziehende fteuen sich
über ein enveite{es soziales Netz.

Familen

W.3nn Sie Lust auf den Umgang mit
einem Kindhaben und neugierig aufneue
Menschen sind. können Sie sich im
Mütterzentrum MehrcenerationenHaus
meldcn, um sich in .3inen cespräch be-

nten zu lassen. Hierhililman Ibnen, eine
passende Familie flir Sie zu finden.

ADsprechparlnerin:
Rita Dippel
Te1.r 2808916 Mo Fr 10-12 UIx

Um die beiden Parteien z
bringen, können sich Interessierte di-
rekt melden oder lassen sich am 02.06.

Dach dem nusikalischen Gottesdiensl
beim anschließendem Kirchkaffee von ei
nem Vortmg dazu weiter infonniercn.

Eine neuaufgelegte Broschüre, die von
vielen solcher Geschichten er7ällt ist
nun in
MütterzentrurtMehcenerationenHaus

zu erwerbcn (Koslen 3 €). Mütterzentrum Braunschrveig e.V.

MehrcenerationenHaus
Hugo-Luther-Str- 604
38118 Braunschweig

0531-89 54 50

info@,muettev-entrum-bmunschweig.de

Das ev. Familienzentrum St. Marien
untersttitzt dieses Projekt in Lamme. -
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